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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser

Oft habe ich das Gefühl, dass Corona 
schon lange her ist, rückblickend gar sur‐
real erscheint. Vergessen wir einfach zu 
schnell? Damals haben wir gespürt, wie 
uns Gesellschaft fehlen kann. Seit Jahren 
wächst die Bevölkerung von Mollis erfreu‐
lich, doch es scheint als schlägt das Herz 
von Mollis deswegen nicht schneller. 
Vereine engagieren sich unermüdlich und 
leisten grossartige Arbeit. Denoch gelingt 
es nicht immer, neu Zugezogene und 
Dorfansässige anzulocken. Unser Titelbild 
zeigt eine Aufnahme aus Mollis um 1900, 
eine Zeit, in der das Gemeinschaftsleben 
sicherlich blühte. Auch unsere Fotoserie ‐ 
welche wir dieses Jahr der Nostalgie 
widmen ‐ erinnert uns daran, wie wertvoll 
und wie wichtig die Bewahrung unseres 
Dorflebens ist. Ermutigen deshalb auch Sie 
Ihren Bekanntenkreis an unseren viel‐
fältigen Dorfanlässen teilzunehmen oder 
gar etwas Eigenes auf die Beine zu stellen!

Patrick Waldvogel

Titelbild: Die Aufnahme wurde an der 
Vorderdorfstrasse 5/7 & 23 aufgenom‐
men. Im Hintergrund erkennt man das 
Dach der Kirche, das Pfarrhaus dazwi‐
schen wurde mittlerweile abgebrochen.

Redaktionsschluss für 
2025/2026:

Sommer: 1. Mai 2025
Herbst: 15. August 2025
Winter: 1. November 2025
Frühling: 1. Februar 2026

Berichte bitte frühzeitig ein‐
reichen

Das Redaktionsteam dankt 
für die Einsendungen.

Die Redaktion übernimmt 
keinerlei Verantwortung für 
die veröffentlichten Inhalte 
und behält sich Kürzungen 
vor.
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Aus dem Vorstand des Verkehrsvereins Mollis

www.vvmollis.ch

Voranzeige ‐ Termin zum Vor‐
merken
Text: Eva Carmenati‐Zwicky

Am Donnerstag, 20. März 2025 / 19.30 
Uhr findet im Gasthof Löwen die Haupt‐
versammlung des Verkehrsverein Mollis 
statt. Alle Mitglieder sind herzlich einge‐
laden.

Im Anschluss an die HV wird ein kleiner 
Imbiss serviert.

Selbstverständlich werden alle Mitglieder 
rechtzeitig zu den Traktanden eingeladen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Anwesende.

Verkehrsverein Mollis
Der Vorstand

Neujahrsapéro auf dem 
Steinackerplatz
Text und Foto: Michel Zgraggen

Am Abend des 1. Januar 2025 lud der Ver‐
kehrsverein Mollis auf dem Steinackerplatz 

bei schönem, kaltem Winterwetter zum 
traditionellen Neujahrsapéro ein. Der in 
den Weihnachtstagen über dem Glarner‐
land verhangene Nebel ist glücklicher‐
weise rechtzeitig zu diesem Anlass ver‐
pufft.

Mit leckerem gratis Glühwein, Orangen‐
punsch und Würsten mit Brot, war für 
Gross und Klein etwas Passendes dabei. 
Dank grosszügiger Holzspende wurden die 
aufgestellten Feuerschalen richtig schön 
aufgeheizt und sorgten für eine will‐
kommene Atmosphäre. Dicht scharten 
sich die Besucher*innen um die wärmen‐
den Feuerstellen und brätelten sich eine 
feine Wurst. Das Angebot ist sehr gut 
angekommen und der ohnehin schöne Ort 
war erfüllt mit gemütlicher Geselligkeit.

Wir schätzen uns sehr glücklich über die 
rege Teilnahme und den interessanten 
Austausch. Der Vorstand des Verkehrs‐
vereins Mollis dankt allen für die stetige 
Unterstützung und wünscht ein gesundes 
und gutes 2025.
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Verkehrsverein Mollis
Dorfführung

Samstag, 24. Mai 2025

Start: 14 Uhr bei der "Haltli"‐Terrasse
"Mollis ‐ Einst und Jetzt"

Spaziergang durchs Dorf bis Museum
Abschluss mit Apéro offeriert durch VVM

Dauer: ca. 2 Std.

www.vvmollis.ch

Wer möchte Mollis näher kennen lernen?

Es bietet sich eine nächste Möglichkeit an, die Dorfführung zu besuchen:
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Aktuelle ökologische Aufwertungs‐
projekte in der Gemeinde Glarus Nord
Text und Fotos: Gemeinde Glarus Nord

Die Gemeinde Glarus Nord setzte u.a. 
auch in Mollis in diesem Herbst 2024 ver‐
schiedene ökologische Aufwertungsmass‐
nahmen um.

Beim Schulareal Bach in Mollis entstanden 
nördlich des Kindergartens Baumgarten 
drei Biotope, die teilweise Ersatz für nicht 
mehr bestehende und teilweise verlan‐
dete Biotope bieten und zugunsten der 
Amphibienarten Fadenmolch, Gelbbauch‐
unke sowie Erdkröte und Grasfrosch er‐
stellt wurden. Nebst Amphibien werden 
Insekten, Vögel und Kleinsäuger profi‐
tieren. Die Bepflanzung erfolgt aus‐
schliesslich mit einheimischen Pflanzen.

Im Wydeli Mollis wurde ein Weiher sa‐
niert. Er dient nun wieder als Lebensraum 
für Amphibien und andere Lebewesen. 

Drei Biotope beim Kindergarten 

Biotop Wydeli in der Nähe des Tennisplatzes

Dieses Gewässer, vor bald zehn Jahren als 
Ersatzbiotop für ein Bauvorhaben der Ge‐
meinde Glarus Nord erstellt, war im Laufe 
der Jahre undicht geworden.
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Jakob "Schägg" Dürst – Der stille Schaffer im Hintergrund
Text: Walter Hofmann

Jakob Dürst, den alle nur «Schägg» nen‐
nen, ist ein Schwingerfan wie es sie weit 
und breit nur wenige gibt. Mit seinen 73 
Jahren sprüht er vor Energie und ist im 
Schwingsport – obwohl er diesen nie aktiv 
ausgeübt hat – ein leuchtendes Beispiel 
für Leidenschaft, Herzblut und Einsatz. 
Sein gepflegtes Chalet an der Kännel‐
strasse in Mollis sticht sofort ins Auge: Die 
ESAF‐Fahne und das Festplakat des ESAF 
2025 Glarnerland+ zieren die Fassade,  ein 
klares Bekenntnis zu seinem momentanen 
Herzensprojekt.

Als Onkel des OK‐Präsidenten nimmt 
Schägg eine besondere Rolle im Organi‐
sationskomitee ein: Er ist ständiger Gast 
an allen Kern‐OK‐Sitzungen und hört sich 
aktiv in der Bevölkerung um, um Stim‐
mungen einzufangen und herauszufinden, 
wo das Projekt auf Skepsis stösst. Mit Fin‐
gerspitzengefühl bringt er die Anliegen der 
Bevölkerung ins OK ein und sorgt dafür, 
dass die verschiedenen Meinungen ernst 
genommen werden. So trägt er dazu bei, 
das Vertrauen in das Generationenprojekt 
zu stärken und die Menschen im Glarner‐
land mit ins Boot zu holen.

Doch Schägg ist nicht nur ein stiller Beo‐
bachter, er packt jetzt schon überall, wo es 
ihn braucht, tatkräftig an. Anlässlich des 
ESAF 2025 Glarnerland+ hilft er beim Auf‐
bau und Abbau selbstverständlich von A – 
wie Arenarasen pflegen – bis Z – wie Zu‐
sammenlesen der allerletzten ESAF‐Resten 
– aktiv mit, und das immer dort, wo man 
seine Fach‐ und Sachkenntnisse gerade 
benötigt. Schägg ist und wird zur Stelle 
sein. Sein unermüdlicher Einsatz ist ein 
Symbol dafür, wie wichtig ihm der Erfolg 

dieses Grossanlasses ist, und genau das 
macht ihn für das OK und die ganze 
Schwingerszene so wertvoll.

Im Schwingsport ist Schägg ein wandeln‐
des Lexikon. Er kennt praktisch alle 
Schwinger beim Namen und weiss, wer, 
wo, wann mit wem zusammengegriffen 
und gewonnen, gestellt oder verloren hat. 
Als Ehrenmitglied des Schwingclubs Nie‐
derurnen und langjähriges Mitglied der 
Glarner Schwingerveteranen – stolze 33 
Jahre sind es inzwischen – hat er den 
Sport nicht nur miterlebt, sondern aktiv 
mitgeprägt. Bei unzähligen kleinen und 
grossen Schwingfesten des Schwingclubs 
Niederurnen stellte er in unterschied‐
lichsten Funktionen im OK stets zuver‐
lässig seinen Mann. Er kennt die Anfor‐
derungen für einen gelungenen Anlass aus 
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dem Effeff, vor und hinter den Kulissen.

Seine Begeisterung für den Schwingsport 
kennt keine Grenzen. Jedes Jahr besucht 
er, ab und zu auch in Begleitung seiner 
Frau Heidi, 10 bis 15 Schwingfeste, und 
seit 1983 hat er kein einziges Eidge‐
nössisches Schwing‐ und Älplerfest (ESAF) 
verpasst. Dabei ist er nicht nur Zuschauer; 
Schägg ist oft schon Tage vorher vor Ort, 
um den Aufbau zu verfolgen und den Ga‐
bentempel zu besichtigen, und geht auch 
nachher noch einmal hin, um den Abbau 
mitzuerleben. Für ihn ist das ESAF nicht 
einfach ein Event, sondern eine Leiden‐
schaft, die ihn mit der Schwingerfamilie 
verbindet.

Sein Herz schlägt besonders für die Nord‐
ostschweizer Schwinger (NOSV). Als Fan 
hofft er auf Orlik Armon als kommenden 
Schwingerkönig, würde aber auch Giger 

Samuel, Schlegel Werner oder Ott Damian 
den Titel herzlich gönnen. Schäggs Freude 
am Schwingsport ist dabei stets von Fair‐
ness und Respekt geprägt – Tugenden, die 
diesen Sport auszeichnen.

Schägg weiss sehr wohl, dass es in den 
verbleibenden Wochen bis zum Anschwin‐
gen noch sehr viel zu tun gibt, er ist aber 
überzeugt, dass das OK ESAF 2025 Glar‐
nerland+ auf Kurs ist. Mit seinem Ver‐
trauen in die Arbeit des Organisations‐
komitees und seiner optimistischen Art ist 
er sicher, dass dieses Generationenprojekt 
im Glarnerland ein unvergessliches Erleb‐
nis wird – nicht nur für die Region, son‐
dern für die gesamte Schwingerwelt. «Das 
ESAF 2025 Glarnerland+ wird bleibende 
Erinnerungen schaffen», sagt er mit einem 
Lächeln und einem Blick, der verrät, wie 
sehr er sich auf diesen Anlass freut.
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Ein neuer Look für Coiffeur Giovanna: 15 Jahre Erfahrung trifft 
auf modernes Design
Text und Foto: Giovanna Fragapane

Als ich vor 15 Jahren an der 
Erlenstrasse 24 in Mollis meinen 
Salon eröffnete, hatte ich eine 
klare Vision: Es sollte nicht nur 
ein Ort für perfekte Frisuren 
sein, sondern auch ein Rück‐
zugsort – ein Raum, in dem man 
dem Alltag entfliehen und sich 
rundum wohlfühlen kann. Seit‐
dem durfte ich unzählige 
Kund:innen verschönern und mit 
neuen Stylings ein Lächeln ins 
Gesicht zaubern. 

Es war Zeit, meinem Salon selbst 
ein frisches Styling zu verpassen 
– modern, einladend und bis ins 
Detail durchdacht.

Heute erstrahlt mein Salon in 
einem neuen, zeitlosen Design, 
das Eleganz mit Wohlfühlat‐
mosphäre vereint. Warme Farb‐
töne, hochwertige Möbel und 
eine harmonische Beleuchtung 
schaffen eine Umgebung, die 
Entspannung und Inspiration 
gleichermassen bietet. Ein 
besonderes Highlight sind die ergonomi‐
schen Stylingplätze und die luxuriöse 
Waschstation mit kleinen Details, die 
jeden Besuch zu einem besonderen Erleb‐
nis machen.

Bei der Neugestaltung war es mir wichtig, 
nicht nur einen optischen Wandel herbei‐
zuführen, sondern einen Raum zu schaf‐
fen, der den Bedürfnissen meiner Kund‐
schaft und meines Teams gerecht wird. 
Von der Gestaltung bis hin zur Funk‐
tionalität wurde alles mit viel Liebe zum 

Detail geplant, um euren Besuch so ange‐
nehm wie möglich zu machen.

Ich lade euch herzlich ein, den neuen Look 
meines Salons zu entdecken. Taucht ein in 
eine Atmosphäre, die mit Herz, Stil und 15 
Jahren Erfahrung gestaltet wurde. Ich freue 
mich darauf, euch weiterhin mit kreativen 
Stylings und echter Leidenschaft für meinen 
Beruf zu begeistern. Kommt vorbei – lasst 
uns gemeinsam strahlen!

Website: coiffeurgiovanna.ch
Tel. 055 612 26 06
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Am 29. März 2025 ist es wieder soweit: 
Auf die Koffer, fertig, los! – und das schon 
zum vierten Mal! Von 10 bis 14 Uhr ver‐ 
wandelt sich die Mehrzweckhalle in Mollis 
in eine lebendige Mischung aus Gepäck‐
halle und Basar. Hier verkaufen Erwach‐
sene und Kinder ihre gebrauchten oder 
selbstgemachten Schätze – direkt aus dem 
Koffer.  

Ob Spielwaren, Bücher, Kleidung, Deko‐
artikel oder kulinarische Köstlichkeiten –  
für jeden Geschmack ist etwas dabei.  

Nachhaltigkeit hautnah erleben  

Ein besonderer Fokus des Koffer(floh)‐
marktes liegt auf dem Gedanken der 
Nachhaltigkeit: Kinder haben die Möglich‐
keit, ihre gebrauchten Spielsachen zu ver‐
kaufen und so hautnah zu erleben, wie 
wertvoll es ist, Dingen ein zweites Leben 
zu schenken. Der Markt bietet eine spie‐
lerische Gelegenheit, den bewussten Um‐
gang mit Ressourcen zu fördern und 
gleichzeitig Freude am Handeln und Tau‐
schen zu wecken.  

Mitmachen leicht gemacht!  

Die Teilnahme ist denkbar einfach: Ein 
Koffer und eine Anmeldung reichen, um 
dabei zu sein (Die Anmeldegebühr für 
Erwachsene beträgt Fr. 20.00, Kinder 
kostenlos). 

Melden Sie sich oder Ihr Kind frühzeitig an 
– die Platzzahl ist begrenzt.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  

Der Koffer(floh)markt wird von den Grü‐
nen Glarus Nord organisiert, die mit 

4. Koffer(floh)markt Mollis, 
29. März 2025
Text und Foto: Karin Mattli

einem gemütlichen Bistro für Snacks und 
Getränke sorgen.  

Das Anmeldeformular und weitere Infor‐
mationen finden Sie auf: 
www.koffermarkt‐mollis.ch.

Die Grünen Glarus Nord freuen sich auf 
zahlreiche Verkäufer*innen und Besu‐
cher*innen. 
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Turner‐ und Musikchränzli Mollis – ein voller Erfolg!
Text: Viviane Pleisch, Fotos: Andreas Reichlin

Am ersten Novemberwochenende 2024 
fand das Turner‐ und Musikchränzli unter 
dem Motto "Musikturnee"  statt. Die fünf 
Dorfvereine durften dreimal in der nahezu 
ausverkauften Turnhalle ihr gemeinsames 
Chränzli präsentieren. Was dieses Jahr 
besonders herausstach: Alle turnerischen 
Darbietungen wurden live von der Musik‐
gesellschaft Mollis begleitet, was das 
Chränzli zu einem unvergesslichen Erleb‐
nis machte.

Die Reise begann mit dem KITU, das die 
Bühne mit einer herzlichen Darbietung 
aus der Schweiz eröffnete. Die Mädchen‐
riege 2 entführte das Publikum danach 
nach Österreich, bevor die Knaben 1 mit 
ihrer beeindruckenden Vorstellung einen 

Zwischenstopp in Deutschland einlegten. 
Die Mädchenriege 3 nahm die Zuschauer 
mit auf eine Reise nach Frankreich, bevor 
die Knaben 2 das Publikum nach England 
führten.

Nach der Pause setzte die Show ihren 
internationalen Flug fort: Die Turnerinnen 
eröffneten den zweiten Teil mit einer kraft‐
vollen Darbietung aus Amerika, gefolgt 
von einer aufregenden Reise nach China, 
präsentiert vom Frauenturnverein. Weiter 
ging es mit einem sportlichen Halt in 
Schweden, wo die Gymnastik mit einer 
farbenfrohen Show glänzte. Danach wur‐
de es exotisch: Die Turner liessen uns 
Mallorca aus einer ganz neuen Perspektive 
erleben, bevor der Männerturnverein mit 

Mixed‐Riege
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einer humorvollen Kreuzfahrt‐Nummer 
die Zuschauer auf hohe See entführte. 
Den grandiosen Abschluss des Abends bil‐
dete die Mixed‐Riege, die mit ihrem ESAF‐
Thema die Zuschauer in die Welt des tra‐
ditionellen Schweizer Turnens entführte 
und so das internationale Programm per‐
fekt abrundete.

Den ganzen Abend begleiteten uns die 
Schauspieler Luka, Rahel und Thomas, die 
mit viel Charme sowie Humor durch das 
Programm führten und das Publikum 
immer wieder in den Bann zogen. Klei‐
nere, aber ebenso unterhaltsame Rollen 
übernahmen Hausi Leutenegger, die Ste‐
wardess, die italienische Serviceange‐
stellte sowie die drei pensionierten 
Herren, die auf ihre ganz eigene Art und 
Weise für Lacher sorgten. Der Barkeeper, 
der „Chinese“ und die zwei einzigartigen 
Statuen rundeten das Ensemble ab und 
sorgten für zahlreiche humorvolle Über‐
raschungen.

Das diesjährige Turner‐ und Musikchränzli 
Mollis war ein voller Erfolg – ein Abend 
voller Freude, Spannung und unvergess‐
licher Darbietungen. Die Vereine zeigten 
nicht nur ihre sportliche Vielfalt, sondern 
auch ihre kreative Zusammenarbeit, die 
das Publikum auf eine musikalische und 
sportliche Reise rund um die Welt mit‐
nahmen.

von links nach rechts: Thomas Buri, Luka 
Giesche, Rahel Bösch, Luca Giger
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 Waid Mollis 
8. März ab 16:00 Fasnacht mit Friedel

21. März ab 20:00 Duo Wildbach

4. April ab 19:00 Hofner Duo

9. Mai ab 19:00 Tanz mit Alpenpower

Ferien:
Freitag, 16. Mai bis Montag, 2. Juni

Dienstag, 3. Juni ab 15:00 offen
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Fasnacht in Mollis: "Nach 50 Jahr isch fertig! Aus die Maus"
Text: Madeleine Figi und Fredy Brühlmann, Foto: Fredy Brühlmann

Der Fasnachtsumzug 2025 in Mollis steht 
unter dem Motto "Nach 50 Jahr isch 
fertig! Aus die Maus". Die Flugplatz‐
muuser organisieren den Fasnachtsumzug 
heuer zum letzten Mal. 

Fasnachtsumzug:

Start: 13:30 Uhr bei der Kreuzung Jordan

Die Route: Kreuzung Jordan Richtung Vor‐
derdorf zum Dorfschulhaus 

Kindermaskenball:

Anschliessend organisiert der Turnerin‐
nenverein Mollis ab ca. 14:00 bis 18:00 
Uhr den Kindermaskenball in der MZH 
Mollis mit Festwirtschaft.

Die Flugplatzmuuser am Fasnachtsumzug in Näfels 2023

Ein bisschen traurig wird es in Mollis, denn 
das Motto «Nach 50 Jahr isch fertig! Aus 
die Maus» bedeutet auch den Abschied 
der Fasnachtsgruppe «Flugplatzmuuser», 
die sich danach auflösen wird.

Ob der traditionelle Umzug in Mollis 
nächstes Jahr weitergeführt wird, ist unge‐
wiss.

Die Flugplatzmuuser freuen sich zum 
Abschied auf viele Besucherinnen und 
Besucher, in Masken oder nicht, am 
Strassenrand und die Turnerinnen danach 
auf viele Kinder mit ihren Eltern in der 
MZH zum gemütlichen Beisammensein.
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Der Jugendtreff «Blaui Baragge» in Näfels erstrahlt im neuen 
Glanz
Text und Foto: Gemeinde Glarus Nord

Die Aussenfassade des Jugendtreffs «Blaui 
Baragge» wurde über das Jahr 2024 
hindurch in Fronarbeit auf Vordermann 
gebracht. Dank dem erfolgreichen Ab‐
schluss des Projektes erstrahlt der Jugend‐
treff nun in neuem Glanz und lädt die 
Jugendlichen zum Verweilen ein.

Alle Jugendlichen, die zwischen 12 und 18 
Jahren alt sind und Zeit sowie Lust hatten, 
durften beim Projekt des Jugendtreffs 
«Blaue Baragge» mitwirken. Das Projekt 
dauerte von den Frühlingsferien bis hin zu 
den Herbstferien. So durften die Jugend‐
lichen in den Ferien jeweils von Montag 
bis Samstag kreativ bei der Neugestaltung 
der in die Jahre gekommenen Aussen‐
fassade des Jugendtreffs mitwirken.

Kreativität war gefragt

Mit Unterstützung der Jugendarbeiter‐
innen und Jugendarbeiter wurde gemein‐
sam über ein mögliches Design, den 
Farbstil und den künftigen Schriftzug 
diskutiert. Hierbei konnten sich die Ju‐
gendlichen kreativ austoben: Erste Ent‐
würfe wurden von den Jugendlichen er‐
stellt und wieder über Bord geworfen, ehe 

alle Beteiligten einen gemeinsamen Nen‐
ner für die zukünftige Fassadengestaltung 
finden konnten. Bevor mit dem Streichen 
begonnen wurde, mussten indes einige 
Vorarbeiten geleistet werden: Die Aussen‐
fassade wurde abgemessen, um die kor‐
rekte Menge an benötigter Farbe zu 
berechnen. Im Anschluss wurde die Fassa‐
de von Spinnennetzen, Staub und Dreck 
befreit und abgeschliffen. Hervortretende 
Schrauben und Nägel wurden entfernt. 
Alle Fenster‐ und Türrahmen mussten 
sorgfältig abgeklebt werden, um mögliche 
Farbspritzer zu vermeiden. Kaum waren 
diese Arbeiten erledigt, konnte der Farb‐
pinsel geschwungen werden.

Neue Aussenfassade lädt zum Verweilen 
ein

Jugendliche, die regelmässig den Jugend‐
treff besuchen und sich mit der Offenen 
Jugendarbeit sowie dem Jugendtreff iden‐
tifizieren können, durften einen Buch‐
staben beim Schriftzug eigenständig ge‐
stalten. Das Ergebnis lässt sich sehen: So 
strahlt der Jugendtreff seit diesem Herbst 
wieder in neuem Glanz!
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Schutzgebiet Feldbach in Mollis: Lebensraum für Amphibien 
und Erholung für Menschen
Text: Departement für Bau und Umwelt, Foto: Darko Cetojevic

Der Feldbach in Mollis ist wieder ein 
grünes Bijou und sicherer Lebensraum für 
Frösche, Kröten und andere kleine Be‐
wohner. Die Bauarbeiten an den Amphi‐
bienleitwerken um das Schutzgebiet ent‐
lang der Kantonsstrasse sind abgeschlos‐
sen. Die ökologischen Aufwertungsarbei‐
ten sind ebenfalls finalisiert; die letzten 
Sträucher wurden in diesen Tagen ge‐
pflanzt.

Leitwerke und Tunnel, damit Tiere nicht 
überfahren werden

«Dank der guten Koordination der Tief‐
bau‐ und ökologischen Aufwertungsarbei‐
ten konnte das bestehende Schutzgebiet 
für die bedrohte Artengruppe der Amphi‐

bien stark aufgewertet werden», erklärt 
Departementsvorsteher Thomas Tschudi. 
Im Schutzgebiet wurde ausgeholzt, um ein 
Mosaik aus offenen Wasserflächen, Schilf, 
Gehölz und Moorlebensräumen zu erhal‐
ten. Auf kleinem Raum eng verzahnte Le‐
bensräume bieten vielen verschiedenen 
Arten Unterschlupf und Nahrung und sind 
für eine hohe Biodiversität von grosser 
Bedeutung. Vor allem Grasfrösche und 
Erdkröten profitieren.

Für die besonders gefährdete Gelbbauch‐
unke wurden Wannen vergraben, da diese 
Art kleine, warme Tümpel braucht, in 
denen ihre Kaulquappen vor gefrässigen 
Räubern geschützt sind. Damit die Tiere 
bei ihren Wanderungen nicht überfahren 

Unter Leitung des Departements Bau und Umwelt wurde die ökologische Sanierung des 
Schutzgebiets Feldbach in Mollis abgeschlossen. Entlang der Kantonstrasse wurden zum 
Schutz der Amphibien für eine sichere Querung der Strasse Leitwerke gebaut und weitere 
Laichgewässer geschaffen. Ab sofort können Erholungssuchende wieder ungestört Natur‐
erlebnisse geniessen.
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werden, wurden auf 430 Laufmetern neue 
Leitwerkelemente entlang der Kantons‐
strasse verbaut. Die Tiere können durch 
vier Durchlässe die Strasse gefahrlos un‐
terqueren. Erfahrungsgemäss werden sol‐
che Durchlässe auch von vielen anderen 
Kleintieren, wie Igeln, genutzt.

Sitzbänke aufgestellt, Wege umgestaltet

Der Feldbach wird auch als Naherholungs‐
gebiet geschätzt. Gerne kommen Erho‐
lungssuchende, um hier ein Stück Natur 
erleben zu können. Für sie wurden zwei 
weitere Sitzbänke aufgestellt und die 
Wege so gestaltet, dass diese auch mit 
Rollstühlen und Kinderwagen gut befahr‐
bar sind.

Als Amphibienlaichgebiet von nationaler 
Bedeutung ist das Schutzgebiet auch ein 
wichtiges Kerngebiet der ökologischen In‐
frastruktur. Als ökologisches Pendant zu 
menschlichen Infrastrukturen dient sie der 
Vernetzung und dem Erhalt hochwertiger 
Lebensräume für eine Vielzahl von Arten. 
Die Aufwertung von Biotopen, Kerngebie‐
ten der ökologischen Infrastruktur, ist ein 
wichtiger Aspekt der künftigen kantonalen 
Biodiversitätsstrategie.
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Weihnachtsmärt Mollis ‐ ein Stimmungsbooster für die 
Adventszeit 
Text und Fotos: Karin Hauser

Wer noch nicht in Weihnachtsstimmung 
war, der war es spätestens nach dem 
Besuch des Weihnachtsmärt Mollis. Dieser 
öffnete am Samstag, 30. November 2024, 
einen Tag vor dem ersten Advent, bei 
schönstem Wetter seine Tore. Der mit viel 
Herzblut organisierte und festlich ge‐
schmückte Markt sorgte für zauberhafte 
vorweihnachtliche Momente. 

Die über 40 Stände vor und in der MZH 
boten allerlei Interessantes und Dekora‐

tives, regionale Spezialitäten und feinste 
Leckereien für die Adventszeit. Die Fest‐
wirtschaft verwöhnte mit Gerstensuppe, 
Raclette und einem grossen Kuchenbuffet.

Das Bühnenprogramm, die Marktstände 
und die Festwirtschaft in der MZH schufen 
wiederum eine gute Kombination und 
zugleich wunderbare Atmosphäre, die 
zum Verweilen einlud. Ein besonderes 
Highlight war der Auftritt der Bauern‐
gruppe Mollis, die mit über 30 Erwach‐
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senen und Kindern in Tracht eine tolle 
Tanz‐ und Gesangsdarbietung bot. Weiter 
sorgten die Musikgesellschaft Mollis und 
weitere junge MusikerInnen mit Schwyzer‐
örgeli und Harfenklängen den ganzen Tag 
für Live‐Musik. 

Nach Einbruch der Dunkelheit fand der 
Samichlausumzug statt, und die Kinder 
präsentierten stolz ihre selbstgebastelten 
Laternen dem zahlreichen Publikum.

Neben dem Dank an die Aussteller und 
Sponsoren geht ein besonderer Dank an 
das über 30‐köpfige Helferteam. Sie alle 
haben mit viel Freude und grossem Ein‐
satz diesen Tag zu einem wunderbaren 
Ereignis für Mollis gemacht.
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Traditionelles Silvesterschellnen in Mollis
Text und Foto: Martin Leuzinger

Auch das Jahr 2024 wurde in Mollis mit 
dem uralten Brauchtum, dem Silvester‐
schellnen, beendet. Morgens um 2 Uhr 
besammlten sich 27 Knaben auf dem 
Bergersplatz. Jeder Knabe mit einer Glocke 
und ein paar "chrummä Stümpä" in der 
Tasche. Auf dem rund fünfstündigen 
Marsch durch das ganze Dorf wurde bei 
zahlreichen grosszügigen Spendern kräftig 
geschellnet und die Gaben mit einem 
kräftigen "Danggä vilmal, ä guäts Nüüs" 
lautstark verdankt und damit "diä bösä 
Wintergeischter" vertrieben. Dieser uralte 
Brauchtum wird niemals aussterben, und 
es ist schön, dass jedes Jahr zahlreiche 
Knaben dem Brauchtum folgen. Auch den 
vielen treuen Spendern sei vielmals 
gedankt. Die Gaben werden den Knaben 
am Ende in Form einer gut gefüllten 
Tasche weiter gegeben. Auch den vielen, 
seit Jahren treuen Helfern sei vielmals 
gedankt. Ein besonderer Dank an Reto 
Winteler. Seit vielen Jahren dürfen wir mit 
den Schellnerknaben am Ende im Restau‐
rant Bären eine sehr feine Mehlsuppe ge‐
niessen.

Auch dieses Jahr wird das Silvester‐
schellnen durchgeführt. Auf eine grosse 
Beteiligung freut sich das Schellnerteam.
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auf unserer Website. Wir freuen uns auf 
Dich!

info@move‐gl.ch             www.move‐gl.ch 

Unser Angebot:

Antara, Rücken‐ und Rumpftraining
Ballett
Breakdance
Body Toning, Krafttraining
Cardio Mix & Tone, Ausdauertraining
Fit Mix/Pilates
Hip Hop
Jazz
Lyrical Jazz Dance für Frauen
Modern Dance für Frauen
Rägäbogätanzä
Rheumaturnen
Yoga Flow
Zumba

2525

Tanzstudio Move in Mollis ‐ Jeder Beat zählt
Carole Haller, Laura Haller und Bea Thoma

Hier bist du mehr als nur eine Tänzerin 
oder ein Tänzer – du bist Teil einer Crew, 
die auf Vibes und Grooves steht. Ob du 
den Dancefloor schon als dein zweites Zu‐
hause siehst oder gerade erst den Mut 
findest, deine ersten Steps zu machen. Wir 
haben den perfekten Beat für dich.

Bist du bereit, die Tanzfläche zu erobern?

Bei uns findest du ein vielfältiges Angebot 
an Tanzstilen und Erfahrungsstufen. 

Sei dabei beim Ballett, Jazz, Lyrical Jazz 
und Modern Dance, Hip‐Hop oder auch 
Breakdance. 

Stärke deine Kraft und Ausdauer bei Body 
Toning, Cardio Mix und Zumba. Oder finde 
die Balance im Antara oder die Vitalität im 
Yoga‐Flow. 

Wir beraten dich gerne, welcher Stil am 
besten zu dir passen könnte.

Rägäbogetanzä

In unserem monatlichen Kurs können alle 
Kinder ab 6 Jahren mit einer körperlichen 
oder geistigen Beeinträchtigung mittan‐
zen. Der Spass am gemeinsamen Tanzen 
steht dabei im Vordergrund.

Move Dance Show

Alle zwei Jahre findet unsere Schulauf‐
führung statt. Wir dürfen während drei 
Vorstellungen unser Publikum von unserer 
Tanz‐Leidenschaft begeistern. Von den 
Kleinsten bis zu den Grössten – es sind alle 
dabei. 

Mehr Informationen und Anmeldung

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann 
melde dich bei uns oder informiere dich 
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Das Ressort Gesundheit, Jugend und Kul‐
tur heisst neu Ressort Gesellschaft. Eben‐
so gelten seit dem 1. Januar 2025 neue 
Bestimmungen im Beitragsreglement.

Der Gemeinderat hat mit der Totalrevision 
des Organisationsreglements per 1. Januar 
2025 das Ressort Gesundheit, Jugend und 
Kultur in Ressort Gesellschaft umbenannt. 
Dies einerseits, weil beim Teilbereich Ge‐
sundheit die Zuständigkeit zum Kanton 
Glarus übergegangen ist. Gleichzeitig wird 
das Ressort Gesellschaft um den Teil‐
bereich Sicherheit ergänzt. Dieser war 
bislang als Stabsstelle beim Ressort Prä‐
sidiales angegliedert. Dadurch können 
weitere Sicherheitsaufgaben übernom‐
men werden, die in unmittelbarem Zu‐
sammenhang zu den bestehenden Auf‐
gaben des Ressorts Gesellschaft stehen. 
Gleichzeitig entsteht eine zentrale Anlauf‐
stelle für Gesuchstellende.

Anpassungen Ressort Gesundheit, 
Jugend und Kultur
Text: Gemeindekanzlei, Kommunikation

Anpassungen im Beitragsreglement 
Kultur

Die im Verlauf der Jahre gesammelten Er‐
fahrungen beim Beitragsreglement Kultur 
führten zur Erkenntnis, dass einige Be‐
stimmungen nicht mehr zeitgemäss sind 
und angepasst werden müssen. Aus 
diesem Grund wurde das bestehende 
Beitragsreglement im vergangenen Herbst 
2024 überarbeitet. Das angepasste Bei‐
tragsreglement wurde nun per 01. Januar 
2025 vom Gemeinderat in Kraft gesetzt. 
Wesentliche Anpassung ist die Umsetzung 
des Bruttoprinzips bei der Behandlung von 
Beitragsgesuchen. Ebenso wurden die 
Rahmenbedingungen für die Unter‐
stützung von Vereinen und Anlässen 
genauer umschrieben. Leistungsverein‐
barungen sollen neu zudem erst ab einem 
wiederkehrenden finanziellen Beitrag in 
der Höhe von CHF 3'000 pro Jahr abge‐
schlossen werden.
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103. Hauptversammlung des Turnerinnenvereins Mollis
Text: Livia Freitag, Fotos: Manuela Elmer‐Figi

Am 17. Januar 2025 fand im Restaurant 
Waid in Mollis die 103. Hauptversamm‐
lung des Turnerinnenvereins Mollis (TnV) 
statt. Unter der souveränen Leitung von 
Präsidentin Manuela Elmer‐Figi wurden 
zahlreiche wichtige Themen behandelt. 

Mit 48 Turnerinnen, darunter 13 Ehren‐
mitgliedern und 40 aktiven Turnerinnen, 
war die Beteiligung erfreulich hoch . 

Rückblick 2024

Die Berichte der verschiedenen Sparten 
zeigten ein ereignis‐ und erfolgreiches 
Vereinsjahr 2024. Neben dem Jahres‐
bericht der Präsidentin präsentierten 
Madeleine Figi, Sandra Winteler und 
Viviane Pleisch ihre Rückblicke zum poly‐
sportiven Turnen, Volleyball und Gym‐
nastik. Besonders erfreulich war zudem 
die Aufnahme von vier neuen Turne‐
rinnen, die herzlich im Verein willkom‐
men geheissen wurden.

Stark in die Zukunft: Neue Vereinsbe‐
kleidung ab 2026

Ein besonderes Highlight der Versamm‐
lung war die Entscheidung zur neuen 
Vereinsbekleidung, die gemeinsam mit 
dem Turnverein (TV) entworfen wurde. 
Diese soll ab 2026 getragen werden und 
ein einheitliches Erscheinungsbild bei An‐
lässen wie Turnfesten und weiteren ge‐
meinsamen Aktivitäten ermöglichen. Der 
Vorschlag stiess auf breite Zustimmung 
und soll das Gemeinschaftsgefühl der Tur‐
nerinnen und Turner stärken.

Franziska Landolt
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2025 im Zeichen der Grossanlässe: ETF 
und ESAF als Höhepunkte

Im Mittelpunkt des Jahres 2025 steht das 
Eidgenössische Turnfest (ETF), das vom 19. 
bis 22. Juni in Lausanne stattfindet. Der 
Turnerinnenverein wird mit einer moti‐
vierten Delegation teilnehmen, die sich 
bereits mit intensiven Trainingseinheiten 
darauf vorbereitet. Neben sportlichen 
Herausforderungen wird auch der gesell‐
schaftliche Austausch im Vordergrund ste‐
hen. Auch beim Eidgenössischen Schwing‐ 
und Älplerfest (ESAF), das 2025 in Mollis 
stattfindet, werden die Mitglieder mit 
freiwilligen Helfereinsätzen zum Gelingen 
des Anlasses beitragen.

Ehrungen, Jubiläen und Abschiede

Es wurden verdiente Mitglieder für ihre 
langjährige Treue und ihr Engagement 
geehrt. Sabine Bösch feierte beein‐

Sie verstärken unser Team (v.l.n.r.): Nuria Bösch, Aurora Landolt, Neomi Märchy, Nora Reithebuch 

druckende 40 Jahre Vereinszugehörigkeit, 
Nicole Winteler und Elisabetta Barbieri 
jeweils zehn Jahre. Gleichzeitig verab‐
schiedete sich der Verein von Franziska 
Landolt, die nach 26 Jahren Tätigkeit im 
technischen Komitee ihren Rücktritt er‐
klärte. Auch Karin Rohr, die 18 Jahre als 
Jugileiterin tätig war, davon elf Jahre als 
Hauptleiterin der Mädchenriege, wurde 
herzlich verabschiedet. Beide Turnerin‐
nen wurden für ihren wertvollen Beitrag 
zum Vereinsleben mit grossem Applaus 
und Dank geehrt. Ein weiterer Höhepunkt 
der Versammlung war die Ehrung der Tur‐
nerinnen des Jahres 2024: Neomi Märchy 
gewann im Polysport, Sara Hassler im 
Volleyball und Nora Jäggi in Gymnastik.

Mit der dritten Strophe des Turnerlieds 
schloss Manuela Elmer‐Figi die Versamm‐
lung um 22:13 Uhr und wünschte allen ein 
erfolgreiches neues Turnerjahr.
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103. Hauptversammlung des MTV Mollis vom 25. Januar 2025
Text und Foto: Urs Nef

29 Mitglieder und drei Gäste aus den be‐
freundeten Vereinen versammelten sich 
am 25. Januar 2025 zur letzten Haupt‐
versammlung in der Waid in Mollis.

Die kuriosen Umstände, welche zu diesem 
Entscheid  geführt haben, bedauern wir 
ausserordentlich, denn so geht ein wich‐
tiges Lokal für die Vereine verloren.

In seinem Rückblick kam der Präsident 
nochmals im Detail auf die Aktivitäten im 
vergangenen Jahr zurück. Ein Höhepunkt 
war sicher das erfolgreiche Chränzli vom 
vergangenen November mit allen turnen‐
den Vereinen und der Musikgesellschaft in 
der MZH in Mollis.

Er erwähnte aber auch die sportlichen und 
kulturellen Anlässe, welche ebenso zu den 
Aktivitäten des MTV Mollis gehören.

Nun stehen aber nebst den traditionellen 
Anlässen, wie Risottoplausch auf dem 
Steinackerplatz, auch das grosse ESAF2025 

vor der Tür, wo der MTV verstärkt mit dem 
FTV seine Dienste zur Verfügung stellt. 
Doch der Turnbetrieb ist nicht eingestellt, 
es  wird wieder was für die Fitness getan, 
sei es mit Schwimmen, Frisbee‐Golf, Fit & 
Fun, Volleyball oder Faustball. Dazu kom‐
men aber auch die Vorbereitungen und 
Trainings für VBTT und das Bergturnfest in 
Braunwald.

Der traditionelle Vereinsausflug steht 
selbstverständlich auch wieder auf dem 
Programm.

Sie sehen, der MTV bietet wiederum ein 
spannendes, anspruchsvolles Programm 
und Anlässe an und freut sich, auch neue 
Mitturner begrüssen zu können.

Unser Programm können sie auf 
www.mtvmollis.ch jederzeit abrufen.
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Corinne Kuhn, Personaltrainerin und 

Therapeutin, Steinackerstrasse 7, 

Mollis

BLEIB FIT!!  

Fühlst du dich angesprochen, dann 

melde dich bei mir: 078 843 59 96 

oder finde mehr Informationen im 

Internet unter:

www.ck‐body‐tuning.ch

50% fürs erste 
Personaltraining
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Rätseln und Tüfteln in der Bibliothek Mollis: Ein spannender 
Rätsel‐Trail für Kinder
Text: Sabrina Loner

Im Rahmen meiner Ausbildung „Zertifi‐
katskurs Bibliosuisse“ durfte ich zusam‐
men mit drei weiteren Kursteilneh‐
merinnen ein besonderes Projekt ins Le‐
ben rufen. Unsere Abschlussarbeit mit 
dem Titel „Rätselhaft durch die Bibliothek“ 
richtet sich an Kinder der 4. bis 6. Klasse 
und lädt ein, die Bibliothek auf spiele‐
rische und spannende Weise zu ent‐
decken.

Der Rätsel‐Trail kombiniert Tüfteln, Rätseln 
und Knobeln, um den Kindern einen un‐
terhaltsamen Zugang zu Büchern, Wissen 
und Geschichten zu bieten. Wir möchten 
die Bibliothek als lebendigen Ort präsen‐
tieren, der Spass macht und Kreativität 
fördert. 

Derzeit kann der Rätsel‐Trail jeden Sams‐
tagvormittag oder auf Anfrage in der 
Bibliothek besucht werden. Eine kurze 
Anmeldung vorab ist notwendig, um alles 
rechtzeitig vorbereiten zu können. Wir 
freuen uns auf neugierige und abenteuer‐
lustige Kinder, die Lust haben, in die Welt 
der Bibliothek einzutauchen und gemein‐
sam knifflige Aufgaben zu lösen.

Interessierte können sich direkt beim 
Team der Bibliothek melden, um weitere 
Informationen und Anmeldemöglichkei‐
ten zu erhalten. Wir freuen uns auf viele 
kleine Detektive und tüftelnde Köpfe.

Ein Angebot, das zeigt: Bibliotheken sind 
viel mehr als Bücher – sie sind Orte voller 
Abenteuer und Fantasie! 
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Die JO Mollis kleidet sich neu ein 
Text: Anouk Stocker, Foto: Tobias Meili

JO Mollis in der neuen Kleidung auf der Piste 

Seit 57 Jahren gibt es die Jugendorganisa‐
tion Mollis, kurz JO Mollis, bereits – und 
noch immer flitzen rund 30 Kinder und 10 
Leiter mit Begeisterung die Pisten am 
heimischen Skilift Schilt hinunter. «Wir 
bleiben unserem Heimatlift treu und ver‐
suchen, jedes mögliche Training mitzu‐
nehmen», erklärt Anouk Stocker, eine der 
Leiterinnen der JO Mollis. Besonders wert‐
voll seien die Heimtrainings, in denen 
auch Rennläufe gesteckt werden, um den 
Titel am Zigercup – den die JO seit Jahren 
verteidigt – weiter zu sichern. Auch für 

andere Rennen wolle man sich so gut wie 
möglich vorbereiten. Sollte das Wetter 
nicht mitspielen, bleibe man nicht untätig, 
sondern weiche nach Elm aus, dem zweit‐
grössten Skigebiet im Kanton.

Auch im Sommer sorgt die JO für Bewe‐
gung. «Mit unserem wöchentlichen Hal‐
lentraining am Donnerstag bleiben wir das 
ganze Jahr über fit und bereiten uns inten‐
siv auf die kommende Saison vor», so 
Stocker. Beliebte Fixpunkte im Sommer‐
programm seien zudem das traditionelle 
JO‐Bräteln und das Sommerweekend.
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Nach sechs Jahren wurde es nun wieder 
Zeit für eine neue Ausstattung. Ab sofort 
sind die JO‐Mitglieder mit einem beigen 
Skianzug mit bordeauxroter Schrift auf 
den Pisten unterwegs. Als besonderes 
Extra gibt es dazu ein schwarzes Fleece, 
der sowohl bei den Leitern als auch bei 
den Kindern gut ankommt. «Wir freuen 
uns riesig über die neue Ausrüstung und 
möchten uns herzlich bei unseren Spon‐
soren bedanken», betont Stocker. Ein 
besonderer Dank gehe dabei an die Haup‐
sponsoren Tödi Sport, Schreinerei Leuzin‐
ger und die Loner GmbH, sowie auch 
unseren Co‐Sponsoren, die diese Ein‐
kleidung möglich gemacht haben.

Mit der Zeit wechseln viele JO‐Mitglieder 

in den Skiclub – eine Entwicklung, die die 
Organisation besonders freut. «Dadurch 
gewinnen wir immer mehr Leiter», sagt 
Stocker. Im vergangenen und in diesem 
Jahr haben insgesamt sechs neue Leiter 
den J&S‐Kurs erfolgreich absolviert. Damit 
das Wissen weitergegeben werden könne, 
sei die JO stets auf Nachwuchs angewie‐
sen. «Neue Gesichter sind bei uns jeder‐
zeit willkommen», so Stocker. Interessierte 
hätten die Möglichkeit, ein Probetraining 
zu besuchen. 

Wer Interesse hat oder weitere Informa‐
tionen benötigt, kann sich gerne bei 
jugend@scmollis.ch melden oder sich auf 
der Skiclub‐Webseite scmollis.ch um‐
schauen.
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Neuer Elternrat Mollis

Sehr geehrte Eltern,

mit grosser Freude möchten wir Ihnen den 
neuen Elternrat der Schule Mollis vor‐
stellen.

Wer sind wir?

Der neue Elternrat besteht aus engagier‐
ten Elternvertretern, die sich zum Ziel ge‐
setzt haben, die Interessen Ihrer Kinder 
und der Schule bestmöglich zu vertreten.

Unser Team setzt sich zusammen aus:

Manuela Bohrer

38 Jahre alt, verheiratet, drei Kinder (7 
Jahre, 6 Jahre und 5 Jahre)

Diana van Vliet

39 Jahre alt, verheiratet, zwei Kinder (6 
Jahre, 6 Monate)

Romana Rentsch

47 Jahre alt, verheiratet, ein Kind (8 Jahre)

Unser Hauptanliegen ist es, eine offene 
und vertrauensvolle Kommunikation zwi‐
schen Eltern, Lehrpersonen und der Schul‐
leitung zu fördern.

Wir freuen uns auf den Austausch mit 
Ihnen!

Wir laden alle Eltern herzlich ein, sich 
aktiv in unsere Arbeit einzubringen. Ihre 
Meinungen, Ideen und Anregungen sind 
nicht nur willkommen, sondern unerläss‐
lich für unsere erfolgreiche Zusammen‐
arbeit.

Bitte zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren 
unter elternratmollis@gmx.ch, um Fragen 
zu klären, Anliegen vorzutragen oder sich 
in Projekte einzubringen.

Gemeinsam können wir viel erreichen und 
die Schulzeit unserer Kinder bereichern.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihr En‐
gagement.

Mit freundlichen Grüssen,
Der Elternrat Mollis
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Veranstaltungskalender 2025

39

Februar
15. Samstag 19:30 Samariterverein Hauptversammlung Gasthof Löwen, Mollis
25. Dienstag 20:00 Samariterverein Monatsübung Gemeindehaus
28. Freitag 19:00 Schützen Mollis Hauptversammlung Gasthaus Waid, Mollis
28. Freitag 20:00 Landfrauen Chääs Abed
jeden Mittwoch 20:00 Singkreis Mollis Proben Kirchgemeindehaus Mollis

März
2. Sonntag Skiclub Mollis SSW JO Raiffeisencup
7. Freitag 19:30 Musikgesellschaft Mollis Hauptversammlung
7./8. Fr/Sa 19:00/8:00 Samariterverein Nothilfekurs Gemeindehaus
8. Samstag 13:30 Flugplatzmuuser Fasnachtumzug Mollis
8. Samstagab  14:00‐18:00 Turnerinnenverein Kindermaskenball MZH Mollis
8. Samstag Skiclub Mollis Schiichilbi (Clubrennen)
14. Freitag 19:30 Feuerwehr Ehrenmitgli.‐Verein     Hauptversammlung Gasthaus Waid, Mollis
16. ev. 23.    Sonntag Skiclub Mollis Zigercup Skigebiet Schilt
19. Mittwoch 13:30 Bauerngruppe Mollis öffentl. Hauptprobe Heimatabend MZH Mollis
20. Donnerstag 19:30 Verkehrsverein Mollis Hauptversammlung Gasthof Löwen, Mollis
21. Freitag 17:00 Bauerngruppe Mollis Barbetrieb Dorfschulhaus Platz Mollis
22. Samstag 20:00 Bauerngruppe Mollis Heimatabend MZH Mollis
22./23. Sa/So Skiclub Mollis Skiweekend
25. Dienstag 20:00 Samariterverein Monatsübung Gemeindehaus
28. Freitag 20:00 Landfrauen Mollis Lotto‐Match Rest. Bären Mollis
jeden Mittwoch 20:00 Singkreis Mollis Proben Kirchgemeindehaus Mollis

April
12. Samstag 14:00 Schützen Mollis Histor. Fahrtschiessen Schiessstand Feldbach Mollis
13. Sonntag 08:00‐14:00 Schützen Mollis Hostor. Fahrtschiessen Schiessstand Feldbach Mollis
23. Mittwoch 13.15‐14.15 Velo‐Club Mollis Kids Biketraining Ciclosport Mollis
25. Freitag 19:30 Bauerngruppe Mollis Hauptversammlung Naturfreundehaus Mollis
25. Freitag 19:30 Landfrauen Mollis Höck Rest. Aeschen, Näfels
25.‐27. Fr.‐So. ganztags Tennisclub Mollis 29.GLKB Tennis Open Mollis/Ennenda
29. Dienstag 20:00 Samariterverein Monatsübung Gemeindehaus
30. Mittwoch 13.15‐14.15 Velo‐Club Mollis Kids Biketraining Ciclosport Mollis
jeden Mittwoch 20:00 Singkreis Mollis Proben Kirchgemeindehaus Mollis

Mai
14. Mittwoch Landfrauen Mollis Frühlingsausflug Fahrt ins Blaue
24. Samstag 14:00 Verkehrsverein Mollis Dorfführung mit Apéro  Haltli‐Terrasse
25. Sonntag 10:45 Musikgesellschaft Mollis Ständli Erstkommunion kath. Kirche Mollis
27. Dienstag 20:00 Samariterverein Monatsübung Gemeidenhaus
29. Donnerstag 10:30 Musikgesellschaft Mollis Auffahrtsständli Fenchern/ref.Kirche
30. Freitag 20:00 Landfrauen Mollis Hock Gasthaus Waid, Mollis
jeden Mittwoch 13:15‐14:15 Velo‐Club Mollis Kids Biketraining Ciclosport Mollis
jeden Mittwoch 20:00 Singkreis Mollis Proben Kirchgemeindehaus Mollis

Juni
3. Dienstag 19:00 Samariterverein BLS‐AED Reanimationskurs Gemeindehaus
3. Dienstag 19:30 Glarus Nord Gemeindeversammlung Lintharena sgu, Näfels
4. Mittwoch 18:00 Schützen Mollis 1. obligat. Programm Schiessstand Feldbach Mollis

Regelmässige Angebote des Vereins Summervogel/Familienverein (ausser Schulferien)
Mo. + Mi. 09:00‐11:00 Summervogel Chrabbelgruppe 0 ‐ 4 J. Familienzentrum, Mollis
Di. + Do. 14:00‐17.30 Summervogel Treffcafe und Kinderhüeti Familienzentrum, Mollis
Di.Do.+Fr. 08:30‐11:00 Spielgruppe Spielgruppe 2.5 ‐ 4 J. Familienzentrum, Mollis
Mo. Fr. 13:30‐15:45 Spielgruppe Spielgruppe 2.5 ‐ 4 J. Familienzentrum, Mollis
Mittwoch 13:30‐15:30 Summervogel 1 x im Monat Basteln Familienzentrum, Mollis

Siehe auch: www.vvmollis.ch
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